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Z n L e l l i g e n z ' B l ü Lt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rvttcnburg, Nagold und Horb.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerey.

Nro. i8 . Montag den i. Marz 1824.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II. Besondere Amtliche Verfügungen»
Oberamt Tübingen.

Tübingen.  An die Ortsvorsteher .)
Obschon am 4. Ftbruar d, I . bei der LooS-
ziehung aller, diesjährigen Militärpflichti-
gen von dem Oberamte mündlich aufer«
legt wurde , daß sie Alle ohne Ausnahme,
Freitag den neunzehnten ( 19.) März d. I.
Morgens halb 6 Uhr vor dem könig sichen
Kreis - Rekrutirungs -Rath auf dem hiesigen
Rathhause zuverläßig bei der wirklichen
Aushebung sich einfinden sollen ; so wird
gleichwohl zur Vorsicht dieses Aufgebot
hiermit nochmals wiederholt und den Vor -'
stehrrn aufgegeben , dasselbe jedem einzel¬
nen Militärpflichtigen persönlich zu ver¬
künden und die geschehene Verkündung
von ihm , oder , wenn er abwesend seyn soll¬
te , von seinen Eltern , Pflegern oder näch¬
sten Verwandten unterschreiben zu lassen.

Wie bisher hat auch jeder Ortsvorsteher'
Mit seinen Leuten sich persönlich wieder
einzufindcn.

Den 27 . Febr . 1624,
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Tühmgen.
Tübingen. (Schuldenliquidation . )

Ueber daS Vermögen deS Michael Gaiser,
Webers von Rübgarten , ist der Gannt
Erkannt , und zur Liquidation der Förde«
rungen der Gläubiger , und zu Ausfüh¬
rung ihrer Vorzugsrechte auf

Freitag den 12. März
Termin atkgesezt worden . Es werden da¬
her alle Gläubiger deS Gaiser hieinil auf-
gesordert , an gedachtem Tage Vormit¬
tags y Uhr auf dem RathhauS in Rüb¬
garten entweder in Person oder durch ge¬
nugsam Bevollmächtigte zu erscheinen,
und ihre Forderungen gehörig zu liqui-
diren . Die Nichterscheinenden werden
durch daS gleich nach der Verhandlung
auszusprechende Präclusiv Erkenntnitz von
gegenwärtiger Maße ausgeschlossen werden.

Den lyten Februar 1L24.
K . OberamtSgericht.

Tübingen. (Schrssdenliquibation . )
Ueber das Vermögen der Catharina Bar¬
bara , Wittwe deS Johannes Nerz von
Pfrondorf , ist auf den Fall , daß kein Borg¬
oder Nachlaß - Vergleich zu Stande kommt,
der Gannt erkannt , und zur Liquidation



der Forderungen der Gläubiger und zu
Ausführung ihrer Vorzugsrechte auf

Donnerstag den 11. März
Termin angesezt worden . Es werden da«
her. alle Gläubiger der Nerz hiemit auf»
gefordert : an gedachtem Tage Nachmit»
tags L Uhr entweder in Person , oder
durch genugsam Bevollmächtigte vor dem
Oberamkögericht dahier zu erscheinen , um
ihre Forderungen zu liquidiren , und sich
über einen Borg - ober Nachlaß «Vergleich
zu äußern.

Die Nichterscheinenden werden durch
den am Schluß « der Verhandlung auszu¬
sprechenden : ,usschluß »Bescheid von gegen¬
wärtiger Masse ausgeschlossen werden.

Den 20 . Febr . 1824 . -
K . Oberamtsgericht.

Cameralamt Tübingen.
Tübingen . ( Holzbeifuhr » Accord .)

Da der am löten dies vorgenommen « Ab»
sireichs - Accord über die beifuhrvon — SO
Klafter Brennholz und — 430 büscheln
Reisach auS den Waldungen bei Beben»
Hausen nach Tübingen die höher « Geneh¬
migung nicht erhalten hat , so wird an
dem künftigen Freitag , den 5ten März,
Vormittags 10 Uhr , eine öffentliche Ab»
sireichs - Verhandlung hierüber in der Ka«
meral - AmtS « Stube auf dem Pfleghofe
dahier wiederholt vorgenommen werden.

Den 27 . Febr . 1L24.
K. Kameralamt.

Kameralamt Reuths ».
Reuthin und Calw . ( Bau - Accord.)

Die gnädigst genehmigte Erbauung eines
neuen Pfarrhauses zu Effringen wird , nach
den — mit ihrem Betrag hienach bemerk»
ten verschiedenen Handwerks - Arbeiten , am
Samstag den 6. Merz d. I . Vormittags

y Uhr , auf dem Rathhaus zu Effringen,
auf Abzug nach Prozenten von der künf»
tigen ganzen Kosten - Anrechnung , an sol»
che Meister veraccordirt werden , welch« sich,
neben der obrigkeitlichen Vermögens -. At¬
testation , als zuverläßige und ganz tüch¬
tige HandwerkSleute besonders auch mit
einem Zeugniß irgend «ineS CamerakamtS
oder Bau - InspektoratS auszuweiscn im
Stande sind.

ES betragen die Arbeiten für
Maurer undSteinhauer 2,22y st. 46 kr.
Jpser und Bestecher 217 — 25 —
Zimmerleute
Schreiner
Schlosser
Glaser
Pflasterer
Anstrich - Arbeit

1,851 — 5 — 5 hl.
461 — 2 —
481 — 26 - -.
197 — 2 —
126 — 7 — 3 —
176 —

Den 23. Febr . 1824.
K . Kameralamt und

Bau «Inspektors.
Weitenbürg. (Verpachtung der

Leinwand - und Garn - Bleiche und der
Schildwirthschast zum Lamm in Börstin»
gen .) DaS Unterzeichnete Rentamt ist be¬
auftragt , die gutsherrschaftliche Leinwand»
und Garn - Bleiche zu Börstingen , welche
in jeder Beziehung wohl eingerichtet ist
und der vortheikhaften Lage wegen mit
bestem Erfolg umgetrieben werden kann,
an den Meistbiethenden zu verpachten.

Zugleich solle daS gutSherrschaftkiche
Wirthshaus zum Lamm in Börstingen,
welches auS 5 heizbaren und 4 unheizba¬
ren Zimmern , 6 Kammern , 2 Küchen
und den nöthigen Stallungen bestehet,
womit der Genuß von 2 Morg . Acker nebst
einem Gemüßgärtchen verbunden ist , ent¬
weder einzeln oder mit der Bleiche , zur
Verpachtung gebracht werden.
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Mit der Verleihung der Lammwirth,
schast wird auch zugleich ein Verkaufs-
Versuch unter annehmbaren Bedingungen
gemacht werden.

Die Verhandlung wird am Montag
den 15. Merz d. I . Nachmittags 1 Uhr
im Schlosse zu Bbrstingen unter Vorbe,
halt höherer Genehmigung vorgenommen
und die Dauer der Pachtzeit beyder Ob«
jecte kann nach dem Wunsche der Liebha,
der auf 3 oder 6 Jahre bestimmt werden.

Indem man die Pacht , und Kaufs-
Lustige auf obigen Tag einladet , wird
noch bemerkt , daß nur diejenigen zur Stei¬
gerung zugelassen werden können , welche
sich mit obrigkeitlichen Zeugnissen über
Prädikat und hinlängliches Vermögen zur
Caütions , Leistung auszuweifen im Stan¬
de sind.

Den y. Febr . 1824.
Freyherrk . v. Raßler ' scheS

Rentamt.

Rottenburg. (Stekbri -f.) Der Hof,
fchäfner Joseph Wiesenfarth von Ahldorf,
OberamtS Horb , hat sich heute Nachmit-
tag heimlicherweise von seinen ihm ange,
wiesenrn Geschäften entfernt.

Man ersucht alle Polizey - Behörden ,

auf diesen Flüchtling zu fahnde » , auf Be¬
tretten in verhaft zu nehmen , und wohl¬
verwahrt wieder hieher einzuliefern.

Den 21. Febr . lö24.
Ober , Inspektion des Zwangs»

ArbeitS - Hauses.
Gesialts , Beschreibung.

Wiesenfarth ist 29 Jahr alt , 5^ ü" groß,
und von mittlerer Statur . Er hat eine

lange rothe Gesichtsform , braune Haare,
Augbraunen und Augen , gerade Nase , «i,
neu gewöhnlichen Mut ^ ,vvÜ « Wangen,

83 —

keinen Barth , gute Zähne , rundes Kinn
und gerade Beine . Angekleidet war er mit
Zwilchhosen , einem blauküchenen WamtsieS,
einer blauen Rußenkappe jund Schuhen.

Jmmenhaufen. (Schaafwaide - Der,
leihung .) Die Gemeinde hat sich entschlos¬
sen ihre Sommer , Sckaafwaide wieder auf
das Sommer halb Jahr 1824 . welche —
150 Stücke erträgt zu verleihen z die Ver¬
handlung solle Samstag den 13. März d. I.
in des Schultheißen Wohnung dahier Vor¬
mittags - O Uhr vor sich gehen , die Lieb,
Haber müssen mit gehörigen Meisterbriefen
versehen ftyn , die weitere Bedingungen
werden bei der Verleihung kund gemacht
werden.

Den 26 . Febr . 1824.
Schultheiß und

Gemeinde - Rath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Häuser , Verkauf .)

AuS der Schramm 'schen Verlassenschast
sind die 3 Wohn - Gebäude hinter der
Krone zum Verkauf auSgesezt . Liebhaber
können sich der Bedingungen wegen an
den Unterzeichneten wenden.

Den 29 . Febr . 1624.
StiftungS Rechnung - - Revisor

Reinhardt.

Tübingen.  HauS - Verkauf .) Wer
«inen grossen Theil HauS kaufen will in
einer der gangbarsten Strassen — Billig
und mit vortheilhaften Bedingungen , kann
bey Ausgeber dieses Blatte - daS Nähere

erfragen . _ _

Tübingen. (Hau - - Verkauf .) Un,
terzeichneter wünscht ein theil Haus ( inS
alte » Schreiner - Obermeister Feurerö Haus)
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zu verkaufen , daS nähere sagt der Eigen-
thünier des Hauses.

_Georg Vollmer.

Rottenburg . Bei E . Sautcrmei-
sier in Rottenburg a . N . ist ganz ächt
französischer Senft von besonderer Güte
a 1 ff. 28 kr. die Maas zu haben , es
werden auch halb MaaS , Schoppen und
halb Schoppen zu gleichen Prelßen abge,
geben ; daS Töpfchen wird zu 20 kr. ver¬
kauft und leer zu 4 kr. bei ihm wieder
angenommen « Eben so sind bei ihm be¬
ständig frisch gewässerte neue Stockfische
und volle holländische Häringe , Ehocolade
vor i fl . bis i ff. 52 kr. daS Pfund und
Spanische - Nudeln 20 kr. daö Pfund zu
haben.

Tübingen. (Wiese zu verkaufen oder
in . Pacht zu geben . ) Unterzeichneter hat
den Auftrag,  die dem verstorbenen Haus-
schneiderHerrmann aufdem Schloß , zugehö¬
rige Wiese , 6 Morgenviertel im Meß hal¬
tend , im Lurgholz , neben Pulvermacher
Flammer und Kübler Dez gelegen , entwe¬
der zu verkaufen oder zu verpachten . Die
Kaufsbedingungen werden billig seyn.

Den 28 . Febr . 1824.
Stiftungs Rechnungs Revisor

Reinhardt,
wohnhaft im Ammermüller ' schen

Haus neben der Oberamtey.

' Tübingen.  Ein Badhäuöchen und
«ine Lauberhütte sind auf den Abbruch zu
verkaufen . Das Nähere beim Herrn Kauf¬
mann Arnolds_

Tübingen. (Dienst - Gesuch.) Ein
Mädchen welche in allen häuslichen Ar¬
beiten erfahren ist — besonders auch im
Putz und Kleidermachen , sucht in Bälde
einen Platz als Hausjungfer zn erhalten;

es wird der Lohn weniger , als gute Be¬
handlung in Anspruch genommen . Las
Nähere ist bei Ausgeber dieses BlatteS
zu erfragen.

Tübingen.  Es ist ein schöner Sopha
zum Verleihen bestimmt . Ausgeber dieß
sagt von we m?  _

Tübingen. (Logis - Verleihung .)
Auf Georgii oder noch früher sind zwei
Zimmer an der neuen Straße zu vermie-
then . Ausgeber dieS sagt daS Nähere.

Tübingen. (LogiS - Verleihung . )
Ein LoglS ist bis Georgii zu vermiethen,
bestehend in einem Wohnzimmer , Schlaf¬
zimmer , Küche , Speiskammer und 2Oehrn,
kammern , alles ganz schön und hell gebaut bei

Mezger Haarer
hinter dem Löwen . -

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 27. Februar 1821.

§ r u ch t - P r e i ß e.
Dinkel 1 Schfl . 2fl . 42kr . äff. I7kr . Zfl. 48 kr.
Haberl Schfl . 2ff. 24kr . 2fl . S9kr . 2ff. 42 kr.
Kernen 1 Sri . Haber l8kr.
Gersten 1 — 29 kr. Rocken

Erbsen 1 — 4okr. Bohnen 40 kr.
Wicken 1 — so kr. Linsen 43 kr.

V ictualien- Preiße.
Ochsenfleisch . . 1 4>f. 6 kr.

Rindfleisch 1 — S kr.

Hammelfleisch . 1 — 5 kr.
Schweinfleisch mit Speck 1 — 7 kr.

— — ohne — 1 — 6 kr.

Kalbfleisch 1 — 5 kr.
Brod« Tax

8 Pfund Kernenbrod » * 16 kr.

8 , — Ruckenbrod . 14 kr.

iKreuzerweck schwer . io Lt. 2^ 2»
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